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Pfarramtsbüro
Sabine Schlüter +  
Bärbel Unterköfler (mittwochs) 
Paulusstr. 15 
63741 Aschaffenburg
	06021/42 31 25       06021/42 45 90
 pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
@ NEU: www.st-paulus-aschaffenburg.de

Bürozeiten
montags:       11 - 12 Uhr
dienstags:         14 - 16 Uhr 
mittwochs:  10 - 12 Uhr
donnerstags:  15 - 17 Uhr
freitags:  9.30 - 11.30 Uhr

Bankverbindung
Sparkasse Aschaffenburg
IBAN-Nr.: DE87 7955 0000 0000 3000 20

BIC: BYLADEM1ASA

Gemeindehaus St. Paulus
Boppstraße 17

Pfarrerin Viola Wölfle
Paulusstr. 15,  
63741 Aschaffenburg 
 06021/42 31 25 
Sprechstunde (Pfarrbüro):  
donnerstags 15 - 16 Uhr

Pfarrerin Dr. Iris Kreile
Haslochweg 10 
63741 Aschaffenburg 
NEU  0175/57 12 832  
Sprechstunde (Pfarrbüro):
dienstags 15 - 16 Uhr

Vom 14. Mai bis 18. Mai sammeln 
wir wieder für Bethel im Kreuzgang 
der St. Pauluskirche, 
in der Zeit von 8 - 17 Uhr. 
 
Was kann in die Kleider- 

sammlung?
	Gut erhaltene Kleidung und  

Wäsche, Schuhe, Handtaschen, 
Plüschtiere, Pelze und Feder-
betten - jeweils gut verpackt 
(Schuhe bitte paarweise bün-
deln). 

Nicht in die Kleidersammlung  
gehören:

	Lumpen, nasse, stark ver-
schmutzte oder stark beschä-
digte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schu-
he, Einzelschuhe, Gummistie-
fel, Skischuhe, Klein- und Elekt-
rogeräte.

Zur Orientierung stellen Sie sich 
bitte die Frage: "Würde ich das 
Kleidungsstück tragen, wenn ich 
es bekäme?"

Herzlichen Dank für  
Ihre Unterstützung. 

Viola Wölfle

Kleidersammlung  
Bethel
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Rückblick

Hinweis:
Am unteren Ende der 
Bilder sind die jeweiligen 
Rechte-Inhaber benannt.
KrI  = Dr. Iris Kreile
WöV = Viola Wölfle
UnB = Bernard Unterköf-
ler

Vorankündigung - Mit St. Paulus in das Frankenland 
Der Evang. Verein der Paulusgemeinde Aschaffenburg beabsichtigt  am

Freitag, den 28. September 2018 eine Tagesfahrt in das Frankenland 
durchzuführen. Bei der  interessanten Fahrt  sind auch Nichtmitglieder herzlich willkommen! 
Zunächst besuchen wir den mächtigen auf einem Steilhang gelegen Klosterbau von Tückelshausen 
(bei Ochsenfurt). Dort wurde im 12. Jahrh. ein Prämonstratenkloster gegründet, dass 1351 den 
Kartäusern übergeben wurde. Mit einer Unterbrechung durch den 30 jährigen Krieg verblieben sie 
bis zur Säkularisierung im Jahre 1803. Heute beherbergt die äußerst eindrucksvolle Anlage u.a. ein 
Museum, in dem der sehenswerte Kreuzgang, der Kapitelsaal sowie rekonstruierte Häuschen der 
Mönche zu besichtigen sind, die einen guten Einblick in das Alltagsleben der Kartäuser geben.
In der Mittagszeit halten wir uns in Sulzfeld auf, ein typischer anmutiger Weinort am Main mit einer 
erhaltenen mittelalterlichen Befestigungsanlage mit 21 Türmen, der Pfarrkirche St. Sebastian aus 
dem 15. Jahrh., einem Renaissance-Rathaus von 1609  und einem spätmittelalterlichen Stadtbild. 
Hier wurde die 1m-Bratwurst erfunden, die wir bei unserem Mittagsessen auch genießen können. 
Am Nachmittag ist eine Führung im Dom St. Kilian in Würzburg vorgesehen. Der Dom aus roma-
nischer Zeit wurde nach einer umfangreichen Sanierung des Innenraumes im Jahre 2012 wieder 
geöffnet und bietet zahlreiche Sehenswürdigkeiten, u.a. eine lange Reihe von Grabmälern der 
Bischöfe, die Grabkapelle der Bischöfe aus dem Haus Schönborn, der Dechanaltar von 1705, die 
Schönbornkapelle, erbaut von Balthasar Neumann sowie einen  vierflügeligen Kreuzgang.
Die Fahrt wollen wir mit einem gemeinsamen Schoppen (o.ä.) beschließen.

Abfahrt: 10.00 Uhr an der St. Pauluskirche Rückkkehr: ca. 20.00 Uhr
Preis für Busfahrt und Führungen: je nach Teilnehmerzahl, ca. 20 ¤ € 

Lutold v. Tettau

KiGo, Segnung, 14.1.18 (UnB) Helferdank, 14.1.18 (UnB)

Helferdank, 14.1.18 (UnB) Helferdank, 14.1.18 (UnB)
KiGo, Krypta, 4.2.18 (KrI)

Kein Bild wegen 

Datenschutz

Kein Bild wegen 

Datenschutz
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Konfirmanden/innen 2018 

konfirmiert werden am 06.05.2018:  Julia Afanasiev  Noah Cofie  Jani Heilmann   
Mia Kammann  Simon Keitel  Julia Knöpfle  Louisa Krempel  Katja Lindauer  Hannah Ludwig  
Lukas Pol  Mara Schad  Moritz Schad  Nils Schmitz  Leon Schwab  Helena Tusch 
Marie Charlotte Tusch  Lena Weimer  Paloma Winkler  Noah Ziller

Kein Bild wegen 

Datenschutz
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Konfi-Arbeit in der St. Paulusgemeinde

(WöV)

Ein Konfirmandenjahr ist gespickt mit vielen Pla-
nungen, Terminen, Besprechungen, Leidenschaft 
und viel Engagement. Da es unserem Team sehr 
wichtig ist, den Konfis eine tolle und unvergessliche 
Konfirmandenzeit zu bescheren, gibt es einen Jah-
resplan beim 1. Elternabend, der von den Teamern 
sowie unserer Pfarrerin, Viola Wölfle, gestaltet wird. 

Beim 1. Konfi-Treffen lernen sich nicht nur die Kon-
fis untereinander kennen; auch das Team bekommt 
einen ersten Eindruck von der neuen Gruppe. 
Mit einer „Kennlernfahrt“, die an einem Juliwo-
chenende stattfindet, machen wir uns als Gruppe 
untereinander vertraut, um gegenseitiges Vertrauen 
aufzubauen und Teambildung zu fördern. Natürlich 
sollte der Spaß nicht zu kurz kommen. 

Bevor aber alle von uns die Sommerferien erseh-
nen, findet unser alljährliches Gemeindefest im Juli 
statt. Hierbei werden die neuen Konfis von Anfang 
an, als wichtige Helferriege eingeplant, denn nur 
zusammen kann solch ein Fest gestemmt werden. 

Nachdem dann alle gut erholt und voller Kraft aus 
den Ferien zurückkommen, starten wir mit unserem 
abwechslungsreichen Programm mit tollen Aktio-
nen in den Herbst. Zum einen gehen wir auf den 
Friedhof und werden dabei vom Bestattungsinstitut 
Wegmann begleitet, aber auch unsere Apfelaktion 
in Aschaffenburg/Damm, die erstmals stattgefun-
den hat, fand tollen Anklang bei allen Beteiligten. 
Den Erntedankgottesdienst gestalteten die Konfis 
mit. 

Die interkulturelle Begegnung mit Jugendlichen aus 
der Moschee in der Hanauerstraße, der Besuch des 
Bibelmuseums in Frankfurt, das gemeinsame Ba-
cken mit Plätzchenverkauf am 2. Adventssonntag, 
der Besuch der Diakonie, ein Treffen zum Thema 
„Ökumene – was ist das?“, ein Nachmittag mit Tho-
mas Ortlepp (Diakon im JUZ), und die Stolperstein-
führung durch die Innenstadt Aschaffenburgs – das 
alles gehört zu unserem Programm. 

Bevor wir aber in großen Schritten auf die Konfirma-
tion zugehen, erfolgt noch eine schriftliche Abfra-
ge, über gelernte Themen und Fragen zu unseren 
Aktionen. Bald ist es dann soweit, die Konfirmation 
steht vor der Tür und wieder ist ein Jahr Konfirman-
denszeit vorüber! 

Für uns bedeutet das: Abschied nehmen und 
sich auf die nächsten Konfis und die lustigen 
Vorbereitungsabende im Team zu freuen. 

Laura Salatzkat (Teamerin)      

L. Salatzkat (UnB)

Kein Bild wegen 

Datenschutz
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Seit dem 10.10.2017 hat die St. Paulus-Gemeinde 
wieder einen Teamerkurs! 

Dieser findet einmal im Monat unter der Leitung 
von Oliver Kohl statt und wird tatkräftig von vier 
Teamern der Gemeinde, dem Diakon Thomas Ort-
lepp sowie den beiden Pfarrerinnen Viola Wölfle 
und Dr. Iris Kreile unterstützt. Der Kurs besteht 
aus 10 Einheiten, die von den ausgebildeten 
Gruppenleitern vorbereitet und mit den Teilneh-
mern durchgeführt werden. Diesmal gibt es vier 
Teilnehmer, die am Ende ein Zertifikat erhalten 
werden und sich dann stolz Teamer/ Gruppenlei-
ter nennen dürfen. 

In dem Kurs werden verschiedene Themen behan-
delt, die als Gruppenleiter nützlich und hilfreich 
sind, z.B. lernten wir, wie man Spiele anleitet, 
konstruktives Feedback gibt und eine Aktivität 
plant. 

Wir beschäftigen uns auch mit Inhalten, die bei 
der persönlichen Entwicklung und beim indi-
viduellen Auftreten weiterhelfen: „Meine Rolle 
als Teamer“, „Reden vor Gruppen“ oder „Mein 
Glaube und ich“. 

Teamerkurs 2017/18

Jedoch werden nicht nur theoretisch Inhalte ver-
mittelt, denn nur Reden und Nachdenken wäre 
ja langweilig! Eine Einheit besteht aus Aktivität, 
Input, Lesen, Austausch, Ausprobieren und vor 
allem Spaß. 

Gemeinsame Projekte dürfen natürlich nicht feh-
len: Ob wir gemeinsam kochen, eine Übernach-
tung für die Konfis oder unseren Gottesdienst 
planen - es gibt genug Gelegenheit, das gelernte 
Wissen anzuwenden. 

Das sollen die Teilnehmer auch im Rahmen 
eines Praktikums in der eigenen Gemeinde tun: 
Frei nach eigenen Interessen können sie den 
KuBuKiMo, einen Gottesdienst oder eine Aktion 
für die Konfirmanden mitgestalten. 

Der Teamerkurs endet am So, den 29.04. mit ei-
nem feierlichen Gottesdienst, in dem die neuen 
Teamer vorgestellt werden und ihre Zertifikate 
bekommen. 

Wir hoffen, dass wir sie für die Jugendarbeit 
begeistern konnten und sie genau so viel Spaß 
mit uns Teamern hatten wie wir mit ihnen! €

Rebecca Endrich

Teamerkurs (WöV)

Teamerkurs (WöV)

Kein Bild wegen 

Datenschutz

Kein Bild wegen 

Datenschutz
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Verehrtes Gemeindeglied.
Sehr geehrte Damen und Herren, 
am 1. Advent 2018 wird der neue Kirchenvorstand  
im Gottesdienst in das Amt eingeführt. Gewiss, bis 
dahin ist es noch weit. Zu einer guten Wahlvorberei-
tung gehört die rechtzeitige Information.  
Deshalb schon jetzt einige Anmerkungen.
Das Motto der Wahl lautet: „Ich glaub. Ich wähl.“ – Glaube und Wahl haben etwas 
miteinander zu tun. Das Zeichen des Fisches als Erkennungsmerkmal der Christen und 
das Kreuz, das SIE bei der Wahl setzen, beide hängen zusammen. 
Das Amt des Kirchenvorsteher/ der Kirchenvorsteherin ist ein attraktiver, interessan-
ter ehrenamtlicher Dienst in unserer Gemeinde. 

Attraktiv deshalb, weil es mit Verantwortung verknüpt ist. Kernaufgaben des Kirchen-
vorstandes sind: 
• Mitgestaltung des kirchlichen Gemeindelebens
• Pflege der Beziehungen zu den Gemeindegruppierungen und zu den ökumeni-

schen Nachbargemeinden
• Mitverantwortung bei der  wirtschaftlichen Führung der Gemeinde
• angemessene und individuelle Mitarbeit im Rahmen von ehrenamtlichen Projek-

ten und in Ausschüssen der Gemeinde
• Repräsentation der Gemeinde nach außen: Die Kirchenvorsteher/innen sind an 

die Heilige Schrift gebunden und vertreten unsere Evang.-Luth. Landeskirche

Interessant ist das ehrenamtliche Arbeiten im Kirchenvorstand deshalb, weil es
• die Gelegenheit zur konstruktiven Auseinandersetzung mit den aktuellen Proble-

men unserer Zeit verschafft
• die Gelegenheit zu interessanten Begegnungen und Gesprächen bietet
• Humor erfordert, Aufgeschlossenheit, Einfühlungsvermögen und Teamfähigkeit
• persönliche Fähigkeiten zu Gunsten des Gemeinwohls einzusetzen ermöglicht
• die Möglichkeit zur Mitarbeit in weiteren Gremien unserer Landeskirche eröffnet
Der Kirchenvorstand wird für 6 Jahre gewählt. Vorzeitiges Ausscheiden ist möglich. 
Jährliche Klausurtagungen unter kompetenter Leitung (Informationen über Kirchenei-
gene oder –politische Strukturabläufe sowie Beratung bei Prozessen) haben unseren 
Kirchenvorstand St. Paulus zur einer aktiven Runde zusammen wachsen lassen. Der 
Kirchenvorstand trifft sich in der Regel monatlich zu den Sitzungen. Es wird mit Ta-
gesordnung eingeladen. Unser Arbeitsklima ist von gegenseitiger Wertschätzung und 
konstruktivem Engagement bestimmt. 
Wir freuen uns, dass einige aus der derzeitigen KV-Runde sich erneut zur Wahl aufstel-
len lassen wollen. Für weitere Kandidaten/Kandidatinnen werben wir….

Alle Interessierte laden wir am

10. April 2018 zu einem erneuten INFO-ABEND 
über die Arbeit des Kirchenvorstandes 

ins Gemeindehaus St. Paulus, Boppstr. 17, um 19 Uhr ein. 

Ihre V. Wölfle für den Kirchenvorstand St. Paulus

Wahl des neuen 
Kirchenvorstandes
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Klänge - die verzaubern

„Uns verbindet das Buch“

Am Pfingstsamstag lädt Sie der Aschaffenbur-
ger Handglockenchor zu einem Konzert der 
besonderen Art ein. 

Um 17 Uhr werden die Handglocken in St. 
Paulus erklingen. Unser außergewöhnliches In-
strument erfordert das exakte Zusammenspiel 
mehrerer Personen.

Wir möchten unsere Zuhörer durch ein ausge-
wähltes Repertoire von Klassik bis Moderne be-
geistern. Pfingstsamstag stehen neben Klassi-
kern der deutschen Komponisten J. S. Bach und 
J. Pachelbel auch Popsongs wie Yesterday, The 
Rose und Clocks (Coldplay) auf dem Programm.

Mehr Informationen über den Aschaffenbur-
ger Handglockenchor sowie Videoausschnitte 
unserer letzten Konzerte finden Sie auf unserer 
Webseite www.handglocke.de

Sie sind herzlich eingeladen! 
Das Konzert findet am

Pfingstsamstag,
19. Mai 2018, um 17:00 Uhr

in der St. Pauluskirche statt.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.  

Der erste ökumenische Gottesdienst im Roncal-
li-Zentrum in Glattbach hatte das Thema:

Uns verbindet das Buch.
Das Motto des Gottesdienstes passte zum 
Anlass: 60-jähriges Jubiläum der Bücherei. Mit 
Musik, Powerpoint-Präsentation zum Thema 
„Buch“ und der Auslegung des biblischen 
Wortes kamen die Gottesdienstteilnehmer in 
Bewegung. 

Im Anschluss gab es einen Empfang mit Festre-
den zum Jubiläum und Austausch. Die Kollekte 
wurde ökumenisch geteilt: eine Hälfte be-
kommt die katholische Bücherei in Glattbach, 
die andere Hälfte geht an die Bücherei  
St. Paulus in Damm. 

Vielen Dank für die Unterstützung.

  Dr. I. Kreile  

Ostermontag,  
am 2. April um 17 Uhr,  

Emmausgang für Groß und Klein

von Johannesberg zur Breunsberger 
Kapelle. 

Der nächste Ökumenische  
Gottesdienst ist am ...

Vox Roncalli Chor (KrI)

Fürbitten, Roncalli-Zentrum (KrI)

Am Anfang war das Wort (KrI)
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Menschen  
aus unserer Gemeinde

Evangelische 
öffentliche 
Bücherei  
St. Paulus

Im Gemeindehaus Boppstr. 17, Damm, 1. Stock 
Tel.: 920183 während der Öffnungszeiten 

WICHTIG: Ab Sonntag, den 8. April 2018 gilt 
eine neue Öffnungszeit:

 Sonntag von 11.15 Uhr bis 12.30 Uhr
Der Mittwoch bleibt unverändert von  

16 bis 18 Uhr geöffnet
Unsere Bücherei ist vom 26. März bis  
7. April 2018 geschlossen (Osterferien) und 
vom 20. Mai bis 2. Juni 2018 (Pfingstferien)

Liebe Kinder, heute gibt es für euch ein paar 
interessante Hinweise auf einige Bücher:

• Mehr Zeit für Kinder - mit 1000 Tipps für 
die ganze Familie: Spiele für drinnen  und 
draußen, Basteln, Kochen, Geschichten 
und vieles mehr.

• Kleine Forscher, aufgepaßt! Mit Richtig 
clever  könnt ihr spannende Experimente 
mit einfachen Mitteln durchführen und 
verblüffende Ergebnisse entdecken.

•  Wer interessiert sich für andere Länder 
und Kontinente? Mein Bildatlas eignet 
sich als spannende Lektüre für die Freizeit 
und den Schulunterricht. Ein kleiner 
Sprachführer verrät, wie man überall auf 
der Welt „Guten Tag“ sagen kann.

Weil viele Kinder Pferde lieben, haben wir tolle 
Geschichten und Abenteuerbücher mit diesen 
wundervollen Tieren für jüngere und ältere 
Kinder. Hier einige unserer Büchertitel:
• Reiterhofgeschichten für Erstleser - Stern-

schnuppe reißt aus - Paul und Sina und 
das große Reiterfest - sowie Erlebnisse 
vom Pferde-Internat Rosenberg (3 Bände). 

Bist Du jetzt neugierig geworden, aber noch 
nie bei uns gewesen? Kein Problem! Dann 
kommt doch einfach mal vorbei mit Mama 
oder Papa und schau Dich bei uns um. Wir 
freuen uns auch über neue „Leseratten“. 

Mit frühlingshaften Grüßen,
das Büchereiteam

Krabbelgruppen in St. Paulus

Die Montagsgruppe (Leitung: Fenke 
Schäfer) trifft sich von 15.30 bis 16.30 
Uhr im Gemeindehaus oder in der 
Krypta St. Paulus. In einer kleinen 
Gruppe können Kinder erste christliche 
Geschichten, Lieder und Gebete ken-
nenlernen. 

Die Mittwochsgruppe (Leitung: Dagmar 
Pieszka) trifft sich von 9.30 bis 11 Uhr 
im Gemeindehaus. Eine Gruppe von 
10 bis 12 Kinder mit Eltern tauschen 
sich aus, spielen und lassen die Kinder 
wichtige soziale Erfahrungen machen. 

Interessierte erhalten über‘s 
Pfarrbüro Kontaktdaten der jeweiligen 
Gruppenleitung.


